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 Uns ist wichtig, dass der Kreis Gütersloh einer der wirtschaftsstärksten Kreise in ganz 
Deutschland bleibt! Denn dann gibt es hier auch weiterhin eine hohe Zahl an attraktiven 
Arbeits- und Ausbildungsplätzen.  

Wir wollen die Rahmenbedingungen so gestalten, dass sich die heimischen Unternehmen hier 
vor Ort weiterentwickeln können. Natürlich muss der Kreis auch attraktiv für die Ansiedelung 
neuer Unternehmen sein. Daher stehen wir für eine Ansiedelungspolitik mit Augenmaß - mit 
dem Ziel, noch mehr qualifizierte Arbeitsplätze in den Kreis zu holen. Noch besser werden 
könnte der Kreis bei der Zahl der Unternehmens-Gründungen und Startups. Wir wissen, dass 
hier jede Menge Menschen mit guten Ideen leben, und wir wollen die Rahmenbedingungen 
dafür gestalten, dass sie sie entfalten können. 

Der Kreis Gütersloh wird in Zeiten von Digitalisierung und Automatisierung einen Strukturwandel 
erleben. Unternehmen und Arbeitsplätze werden sich verändern. Wir sehen es als unsere 
Aufgabe, diesen Prozess konstruktiv zu begleiten und da zu unterstützen, wo es sinnvoll ist. 

Wir sind Realisten: Nicht jede Tätigkeit wird es in der Zukunft noch geben – dafür aber andere. 
Wir wollen daher dafür zu sorgen, dass im Kreis Gütersloh die Ausbildungsplätze und 
Weiterbildungsmöglichkeiten zur Verfügung stehen, die die Menschen brauchen, um sich für 
den Arbeitsmarkt der Zukunft zu qualifizieren. 

 Uns ist wichtig, dass es im Kreis Gütersloh ein gutes Bildungsangebot für jeden gibt!  

Bildung ist der Schlüssel zur Zukunft. Deswegen kümmern wir uns darum, dass der Kreis in die-
sem Bereich immer besser wird. Unsere Bildungseinrichtungen müssen hervorragend 
ausgestattet sein; Digitalisierung muss dort nicht nur technisch möglich sein, sondern gelebt 
werden. Die Berufskollegs müssen so aufgestellt sein, dass dort die Fachkräfte für die 
Arbeitswelt von morgen ausgebildet werden können. Dazu setzen wir uns für eine enge 
Vernetzung mit den Arbeitgebern vor Ort ein. Der Standort der Fachhochschule in Gütersloh 
muss langfristig gesichert und ausgebaut werden. Wir bekommen viel Zuspruch dafür, dass auf 
unsere Initiative hin die Förderschulen im Kreis Gütersloh erhalten worden sind. 

 Uns ist wichtig, dass der Kreis Gütersloh noch familienfreundlicher wird! 

Wir setzen uns daher dafür ein, dass die Zahl der KiTa-Plätze weiter ausgebaut und die 
Flexibilität der Betreuung erhöht wird. Wir wollen, dass sich Eltern im Kreis keine Sorgen 
darüber machen müssen, ob sie einen Kindergartenplatz in der Nähe bekommen, und dass 
niemand aus diesem Grund seine Kinder früher oder länger in eine Einrichtung gibt, als die 
Familie es eigentlich möchte. Das neue Kinderbildungsgesetz hat vieles vereinfacht. Jetzt muss 
die Bedarfsplanung noch passgenauer werden. Familienfreundliches Arbeitsleben geht nur 
zusammen mit unseren Unternehmen, gemeinsam setzen wir uns für eine optimale 
Kinderbetreuung im Kreis Gütersloh ein. 

 Uns ist wichtig, dass man im Kreis Gütersloh gut leben kann! 

Gute Arbeitsplätze, gute Kindergärten, gute Schulen – das alles sind wichtige Bausteine im 
Leben. Aber das alleine reicht noch nicht aus, um hier gut leben zu können. Darum kümmern 
wir uns auch um die wichtigen Dinge „drumherum“: 
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Besonders wichtig wird es in der Zukunft sein, alle Hebel in Bewegung zu setzen, damit eine 
gute Versorgung mit Haus- und Fachärzten sowie Krankenhausbetten vor Ort gewährleistet ist. 
Das zeigen auch die Erfahrungen aus der Corona-Krise. Die CDU will daher die medizinische 
Versorgung zu einem Schwerpunktthema der nächsten Wahlperiode machen. 

Jungen Ärzten sollen Anreize gegeben werden, in den Kreis Gütersloh zu kommen. Diese 
können auch finanzieller Art sein. Außerdem setzt die CDU auf das Modell der medizinischen 
Versorgungszentren. 

Wer im Alter nicht mehr zu Hause leben kann, soll ein ortsnahes Angebot an guten Pflege-
plätzen vorfinden - im Idealfall in kleinen, familienähnlichen Wohngruppen. Daran arbeiten wir. 

Auch mit Blick auf die Verfügbarkeit von schnellem Internet überall im Kreis muss sich noch 
einiges tun. Das wird von immer größerer Bedeutung sein und gilt auch für den neuen Kommuni-

kationsstandard des 5G-Netzes, das seit September 2019 in Deutschland verfügbar ist und 
neue Maßstäbe für die Digitalisierung und Vernetzung vieler Lebens- und Arbeitsbereiche setzt. 

Nicht zu vergessen: Auch in der Freizeit muss hier etwas geboten werden – von Ausflugszielen 
über kulturelle Attraktionen bis hin zu einem vielfältigen Sportangebot, um unseren Kreis noch 
attraktiver, lebenswerter und familienfreundlicher zu machen. Das wollen wir von der CDU weiter 
unterstützen. Wenn wir jetzt mal nicht ganz ostwestfälisch bescheiden bleiben: Vieles gibt es da 

schon – manches müsste auch einfach nur besser vermarktet werden. Mit der Imagekampagne 
„Geheimtipp GT“ sind wir gestartet – auch dafür werden wir uns weiter einsetzen. 

 Uns ist wichtig, dass die Menschen im Kreis Gütersloh sicher leben! 

Sicherheit ist ein hohes Gut. Dafür stehen wir als CDU zusammen mit unserem Landrat Sven-
Georg Adenauer als Chef der Kreispolizeibehörde. Wir machen den Kreis Gütersloh zu einem 
möglichst sicheren Ort. Die CDU-geführte Landesregierung hat dafür durch mehr Personal, 
mehr Befugnisse und eine bessere Ausrüstung die Grundlagen geschaffen. Ab 2019 gibt es 
jährlich 2.500 neue Kommissaranwärter. Das Sicherheitspaket I sieht strategische Fahndung, 
Videobeobachtung und Bodycams vor. 

 Uns ist wichtig, dass der Kreis Gütersloh seinen Beitrag zur Eindämmung des Klima-
wandels leistet! 

Wir werden das Klimaschutzkonzept konsequent weiterentwickeln und umzusetzen. Es muss 
ein ehrgeiziges Klimaschutzkonzept sein, denn wir müssen uns daran auch von nachfolgenden 
Generationen messen lassen. Klimaschutz ist gelebte Nachhaltigkeit! 

Als einen wichtigen Baustein wollen wir den Kreis Gütersloh zu einem Radfahr-Kreis machen. 
Das haben wir uns als Ziel gesetzt. 

Aber auch der ÖPNV im Kreis soll noch attraktiver werden - durch moderate Preise, den Ausbau 
der Verbindungen und eine verbesserte Taktung. Ein Einstieg ist das von uns bereits beantragte 
kostenlose Schülerticket. Vielleicht hat das ja noch einen positiven Nebeneffekt: Wenn ich 
umsonst Bus fahren kann, dann erkunde ich vielleicht auch einmal die Freizeitangebote in den 
anderen Kommunen des Kreises! 

 Uns ist wichtig, dass wir im Kreis Gütersloh solide mit unseren Finanzen umgehen! 

Auch beim Geld geht es um Nachhaltigkeit und Generationengerechtigkeit. Wir sehen es als 
unsere Verpflichtung, weiter so zu wirtschaften, dass wir keine Schulden auf Kosten zukünftiger 
Generationen machen. Daher hinterfragen wir die Notwendigkeit aller Investitionen und achten 
darauf, dass das Geld der Steuerzahler sinnvoll ausgegeben wird. Dafür steht die CDU im 
Kreistag seit vielen Jahren. 


